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Haftpflichtversicherung – Wir wei-
sen darauf hin, dass der Arzt nach  
§ 21 der Berufsordnung für die Ärzte 
Bayerns verpflichtet ist, sich hinrei-
chend gegen Haftpflichtansprüche im 
Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit 
zu versichern!

„Die Zahl der Neupatienten ist seit Ende 
2019 um 12 Prozent gestiegen.“ 

Dr. Dominik Graf von Stillfried, Vorstandsvorsitzender 
Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in der 

Bundesrepublik Deutschland (ZI)

Online-
Antragstellung
Weiterbildung

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbear-
beitungssystem im Bereich der Weiterbil-
dung im Meine BLÄK-Portal der Bayerischen 
Landesärzte kammer (BLÄK) bietet: 

 »  portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung

 » Unterstützung durch das Informations- 
und Servicezentrum (ISZ) der BLÄK und 

 » komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für 
ein bequemeres Einsortieren der mitzulie-
fernden Zeugnisse, Dokumentationsbögen 
und weiterer Belege ermöglicht

 » Informationsangebote rund um die Weiter-
bildungsbefugnisse

Nähere Informationen unter www.blaek.de

Freiwilliges Fortbildungszertifikat

Auflösung der 
Fortbildungsfragen 
aus Heft 9/2022, 
Seite 414 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Fachartikel 
„Neu in der Geburtshilfe“ von Professorin 
Dr. Bettina Kuschel.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fragen 
richtig beantwortet haben und diese bis zum 
Einsendeschluss bei uns eingegangen sind, 
gibt es von uns zwei Fortbildungspunkte. 
Gleiches gilt, wenn Sie die Fragen online 
beantwortet und uns diese zum Einsende-
schluss zugesandt haben.

Insgesamt haben rund 1.600 Ärztinnen und 
Ärzte einen ausgefüllten Fragebogen ein-
gereicht.
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Flyer „Impfen ab 60 Jahre – Gut geschützt in jedem Alter“ – 
Der neue Seniorenflyer „Impfen ab 60 Jahre – Gut geschützt in 
jedem Alter“ von der Landesarbeitsgemeinschaft Impfen (LAGI) 
und dem Staatsministerium für Gesundheit und Pflege (StMGP) 
ist seit Ende August für die Auslage in Arztpraxen, Apotheken, 
Seniorentreffs etc. bestellbar. 

Zudem hat das StMGP für Menschen in Pflegeeinrichtungen 
weitere Informationsmaterialien zum Thema Coronaimpfung 
„Gesund durch Herbst und Winter mit maximalem Coronaimpf-
schutz“ im Rahmen der Herbst-Kampagne erstellt. 

Der Seniorenflyer, die Broschüre für Bewohner und  Angehörige, 
das Infoblatt für Pflegekräfte und das Poster sind kostenlos 
unter www.bestellen.bayern.de zu beziehen.

Deutscher Herzbericht 2021 – Daten zur herzmedizinischen 
Versorgung in Deutschland. In Deutschland werden wegen Herz-
krankheiten pro Jahr mehr als 1,5 Millionen Menschen stationär 
versorgt, und über 204.000 Menschen sterben jährlich an ei-
ner Herzkrankheit. Der Herzbericht präsentiert aktuelle Trends 
der Herzmedizin, zum Beispiel zu Sterbefällen (Mortalität) und 
vollstationären Krankenhausaufnahmen (Morbidität) in den 
Bundesländern sowie zu Diagnosen und Therapien (katheterba-
siert, chirurgisch, medikamentös). Jährliche Neuerkrankungen 
der Herzkrankheiten KHK/Herzinfarkt, Rhythmusstörungen, 
Klappen erkrankungen, Herzschwäche und angeborene Herzfeh-
ler werden in dem Report dargestellt.

Der Deutsche Herzbericht 2021 (PDF) ist kostenfrei unter: 
www.herzstiftung.de/herzbericht erhältlich.
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Der Ukrainekrieg, Dürren und der schnell fort-
schreitende Klimawandel bedrohen die Er-
nährungssicherheit, insbesondere in ärmeren 
Ländern. Während zehn Prozent der Weltbe-
völkerung unter chronischem Hunger leidet, 
werden rund 80 Prozent der landwirtschaftli-
chen Nutzfläche für die Produktion tierischer 
Lebensmittel verwendet. Die wiederum tragen 
aber nur zu 18 Prozent der globalen Energie und 
37 Prozent der Proteinversorgung bei. Gleich-
zeitig führt eine Ernährung mit hohen Anteilen 
an rotem und verarbeitetem Fleisch, Milchpro-
dukten und zu wenig gesunden, pflanzlichen 
Lebensmitteln zu einer hohen Krankheitslast. 
Etwa ein Drittel der Treibhausgasemissionen 
sind der Ernährung zuzuordnen.

Eine pflanzenbasierte Ernährungsweise da-
gegen, verbunden mit dem reduzierten Ver-
brauch tierischer Lebensmittel, bringt zahlreiche 
 Verbesserungen mit sich: die Morbidität und 

Mortalität und, infolgedessen die Belastung des 
Gesundheitssystems, nehmen ab. Gleichzeitig 
reduzieren wir die Treibhausgasemissionen und 
bremsen damit die weitere Erwärmung. Außer-
dem werden landwirtschaftliche Flächen frei. 
Sie werden dringend benötigt, um mit Wäldern 
CO2 aus der Atmosphäre zu holen, aus dem 
Holz Häuser zu bauen und um Artensterben 
und Nahrungsmittelunsicherheit aufgrund von 
Dürren und extremen Wetterereignissen ent-
gegenzuwirken. Zudem wird weiteren Pande-
mien vorgebeugt.

Verzehren Sie daher mehr Obst und Gemüse 
und weniger tierische Lebensmittel und unter-
stützen Sie Ihre Patientinnen und Patienten, es 
Ihnen gleichzutun.

Professorin Dr. Edda Weimann, MPH, 
Medizinische Direktorin,  

Fachklinik Gaissach
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www.patienten-information.de – Gesund-
heitsinformationen aus dem ÄZQ. Das Ärztli-
che Zentrum für Qualität in der Medizin (ÄZQ) 
hat zwei Kurzinformationen auf den neuesten 
Stand gebracht. 

Auf zwei Seiten informieren die Patienten-
materialien verständlich über die Anzeichen 
und Behandlungsmöglichkeiten bei einer Herz-
schwäche sowie die Einnahme von vielen Medi-
kamenten. Alle Texte beruhen auf dem besten 
derzeit verfügbaren Wissen und werden vom 
ÄZQ nach einer strengen Methodik erstellt.

Arztpraxen, Krankenhäuser, Selbsthilfeorga-
nisationen und andere Einrichtungen aus dem 
Gesundheitswesen können die aktualisierten 
Kurzinformationen kostenlos herunterladen, 
ausdrucken, an Interessierte weitergeben oder 
im Wartebereich auslegen. 

Sie finden alle Gesundheitsinformationen aus 
dem ÄZQ auf dem Patientenportal unter www.
patienten-information.de
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Wir wollen Sie lächeln sehen! 
Wie sich ein Schnitzel freut? Wissen wir nicht. Was wir aber wissen: Die Praxissoftware medatixx sorgt für gute Laune in 
Ihrer Praxis. Mit unserem Knaller-Angebot entlasten wir Sie beim Terminmanagement und unterstützen Sie beim schnellen, 
sicheren Austausch von medizinischen Informationen. 

Neben den Grundfunktionen unserer Praxissoftware medatixx erhalten Sie drei Zugriffslizenzen statt einer, den eArzt-
brief, den Terminplaner und das Online-Terminmanagement x.webtermin für 129,90 €* statt 179,40 €. Sparen Sie so ein 
Jahr lang jeden Monat 49,50 €.  

Lassen Sie sich ein Lächeln aufs Gesicht zaubern und sichern Sie sich das Knaller-Angebot. Alle Details finden Sie unter

knaller-angebot.medatixx.de
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